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 Palle a. ., Sonnabend den 13, September 1890,

1. Japrg.

Die Gropinduftrie

ift sur Berftaatlidung veif. Die Cntwidelung ber
fapitaliftifien Produltionsweife {dreitet in jo rapider
TWeife vorwirtd, baf jebem nur einigermafen Dent-
fibigen Har werben muf, daf die heutige Rroduttions-
form ihrem @nbe zuneigt. Diefe Anfidht Hat bereits
in ben Reiben ber Gegner fidh) Plap gemadst, twie
folgenber Sap beweift :

,Die Grofiinduftrie an fih und nod) mehr durd
ifre Bereinigung in ben fogenannten Ringen ift ein
Borbild von bder dburd) die Sozialbemotratie
erftrebten Berwandblung bded8 Privateigentums in
Rolleftiv- ober Gefamteigentum. Die Sogial-
demotraten Haben bid jept nur mit dem Roﬁetﬁbeigm
tum gedbroht, der induftrielle KRapitalis-
mu3 hat ed thatfadhlid) verwirtlidt Diefes
Gebahren aber, dburd) die Ringe mit Hilfe der Schup-
jolle den beutjhen SRonfumenten Hohe Eifenpreife auf-
jugmwingen, um fid) badurd) jhablos zu Halten fiiv bie
Sdjleuderpreife, fiiv die man dad deutjhe Cifen im
Yuslanbe anbietet, wingt jedermann ben Gedanfen
auf, bie wir aud) besiiglich ber Rohlenringe aus-
fiihrten, ob e3 nid)t geraten fei, biefe Inbuftrien, weldje
iiber bie Rrvifte von Privatleuten [lingft Hinaus-
gewadfen {ind, zu verftaatliden und dadurd) einen
Teil ded fozialbemofratijdhen Programms zu verwirt-
lidhen. Diefes Gebahren jiidjtet aber aud) gerabezu
ben Haf gegen bas ausfaugende Kapital, weldpes
bie StaatBeinrichtungen gegen bdie Jntereffen ber Staats-
bitrger - auabeutet ! 8olle Haben wir wabrlid
nidt eingerichtet, um der Jnduftrie Handhaben fiir
eine folde fdhandlide Gefddftdprarid zu
geben. Man fieht aber, wohin bdie Erportwut fithrt.
Weldjer volfdwirtifaftlidde Sinn ober Berftand ift
mm nod) in folder Handeldpolitit? 1Undb bie Ver-
treter derfelben fehen mit Uebermut auf alle anbderen
Leute herab, al8 verftinben bdiefelben nichts. Freilich,
fiic eine folde Rauberpolitit Haben aud) wir fein
Berftandnis. Aber da s verftehen wir, daf man bdiefer
Politif fo rafh und fo energifd wie moglidy den
Garaus maden muf, denn fie wirft verberblicher
al3 hunbert foaualiftijhe Blitter.”

Wir Haben hier nicdht viel Hingugufiigen, da wir mit
bem Bitat voliftiindig iibereinftimmen. Nur avf eind
mag bier niber eingegangen Wwerben.
 ,Die Sozialbemotraten Haben bid jept nur mit dem
Rollettiveigentum gedroht, der induftrielle Kapitalis-
mud Bat e8 thatfichlid) vevwirflicht.”

Diefer Sap ift infofern unviditig, ald von einem

eigentum feine Rebe fein fann. Denn bdie bier ge-
geifielten Ringe finb eine gany erflérlihe und not-
wenbige Stufe in ber Entwidelung bes RKapitals, das
bie Tenbeny bat, fidh) su vermehren. Jm Beginn unferer
Beutigen Produftiondmethode geniigten Heinere Kapi-
talien sur @itererzeugung. Died wihrte aber nidt
allu lange. Die Konfurven; bewirtte, dafs Mittel und
Wege erfonnen wurben, um bdie Konfuvrenten zu be-
fiegen. Dies fonnte nur durd) eine BVervolfommnung
ber Tedmit, burd) Crfinbung newer Mafdjinen ge-
fcheben, was aber grifere Kapitalien erforberte, welde
evzielt wurben burdj Cnteignung bder nidht Fonfuvrens-
fdhigen Heineren Rapitalien, ober durd) eine Bereinigung
ber fleineven Rapitalien 3. B. in Altiengefeljdhaften. Und
biefer Progef vollzieht i) in fteigender Progreffion, bis
in ben eingelnen Jnbuftriesweigen nur nody eine Hand
voll Unternehmer vorhanden find. Diefe ziehen e
aber vor, ftatt fid) einanber zu befimpfen und unter
einander zu fonturrieren, {id) bie Grifteny gegenfeitig
3u garantieven durd) den Abjchluf von Rartellen, weldje
fie in ben Stand fepen, jeden geforberten Preid fiir
ihre Erzeugniffe su fordern.

Die Produftiondmittel find alfo thatfadhlich Kollettiv-
eigentum geworden — aber mur fiir bie Produgenten.
Cinem foldjen SRolleftividmus fteht aber bie Sozial-
bemofratie erfldrlidhermeife nid)t Hold gegeniiber, da
fie diefe ,Riiuberpolitit” bes ,ausdjaugenden” Kapitald
ebenfo wenig gutheifen fann, wie die Ausfaugertendeny
bed nidht vereinigten Rapitald. Dedhalb verlangt bdie
©ozialbemotratie bie BVerftaatlichung der Jnbuftie,
ober riditiger, bie Bergefellfdaftlidung
ber Produltiondmittel

Man fieht alfo, daf bie Sozialbemotraten nidyt mit
einer Berwandlung ded Privateigentums in  Kolettiv.
eigentum brohen, fonmbern daf die Forberung bder
Bergefelljdaftlihung der Prodbuftiondmittel eine Not-
wenbigteit ift, um die {id) jdhinbendbe Menfchheit von
bem Drude ded ,ausfougenden RKapitald” zu befreien.

Aber weldem gcgneri?d;en Blatte mag wohl dad
obige Jitat entnommen fein.

€3 ift ber ftodfonfervative , Reidhsbote “,
weldjer die Thatfache nidht verwinben fanm, dap Jn-
duftrielle bem Auslande ihre Produfte zu Schleuder-
preifen liefern, im Jnlande aber danf der Ringe nur
awei Drittel teuver verfaufen.

Aber nidht nur in bder Gifen- und Kohleninduftrie
haben fid) bie Verhiltnifje bid zum Unertriglichen ju-
gefpipt, e8 find vielmehr eine gange Reihe von Jn-
buftriesweigen, bei benen Hohe Solle fold) ,fdhandliche

Drohen ber Sozialbemotraten mit dem RKolleftiv- Gefddftspraris” geseitigt haben, daf fie nun zur Ver-

ftaatlidung reif find. Allerbingd nidht zu einer BVer-
taatlidung, bei weldjer der Profit zur Befriedigung
bed Moloch3 ded Militaridmus verwandt wird, jonbdern
biefe Berftaatlihung madyt fi) notig, um bdas Cin-
Beimfen foldjer Riefenprofite feitend Eingelner zu ver-
hinbern unbd jebem VBerufdgenofien den vollen Crtrag
feiner Arbeitstraft ju garantieven.

Warum jedod) forbert das fonfervative Drgan bie
Berftaatlihung nur fiiv bdie Jndbuftrie? Sind diefe
Buftinbe in ber Lanbwirtidaft nidjt ebenfo gut an=
sutreffen ?  Wirfen die Getreidesolle nidht ebenfo demo-
ralifierend wie bdie Golle auf Probutte ber Jnduftrie ?
Auch) bag Gebahren ber Junfer und Grofgrundbefiper
slichtet den ,HaB gegen bas ausfaugende Kapital”
und fordert die BVerftaatlidhung ded Grund und Bobens,
beffer: bie Bewirtjdaftung bed8 Grund und Bobend
burd) bie Gefellihaft. Freilid), Dier wiirben bdie Ritter
vom ,JReidh3boten” ein grofes @ejdrei erheben iiber
foldje fozialifierende und umftiicslerijge Pldne. Dad
ver|dldgt aber nidhts! €3 wire aud) nidht das erfte
Mal, daff BVertreter der Inbduftrie die Verftaatlidhung
bed Grund und Bobend forberten, fowie BHeute bas
fonfervative Organ, weldes die JIntereffen der Grofi-
grunbbefiger verfidit, die BVerftaatlichung der IJnbduftvie=
sweige forbert — und dasd ift nidht nur bei eingelnen
Jnbuftriegweigen der Fall, jondern bei der gefamten
Jubuftrie —, bderen , Rauberpolitit” der ,araus
gemadyt” werbden foll.

Fiir und aber geniigt es feftzuftellen, daf dad fon-
fervative DOrgan dburd) die Madht ber BVerhalt-
niffe gu einer Forberung gedrdngt worben ift, su
welder die Sojialbemofratie gelangt ift auf Grund
bes Studiums bder wirtidaftlichen BVerhiltniffe — fiiv
und geniigt es feftzuftellen, baf bie Realifierung der
Forberung bed fonfervativen Drgand gleidbedeutend
ift mit Dber Grundforberung der Sozialdemofratie :
Der Befipergreifung bder Produftions-
mittel dburd) dbie Gefamtheit.

Man fieht alfo, daf bdie Sozialdemofratie garnidht
fo utopifd) ift, fondern da fie einen durdjaud bered)-
tigten realen Hintergrund Hat. Nur wollen wir bdie
Berftaatlidung nidht nur der Jnduftrie, jondern aud)
des Grofgrundbefiged, da eined wie bad anbdere auf
dem ,ausfaugenden” Kapital bafiert und bag Kapital
in jeder Form ,Rauberpolitit” treibt.

Wir ergingen demnad) den Ruf des ,Reid)sboten”
nad) Berftaatlidung der Jnbduftrie durd) die Forberung:
Berftaatlidungder gefamten Jnduftriefowie
bes3 Grund und Bobdens.

21] Sakuutala.
Novelle von Reinhold Ortmann.
[Radydrud verboten.]

(Fortjepung.)
10.

AB Aftrid da8 Wobhnzimmer ihrec muitterlidhen
Greundin wieder betrat, twurbe fie von Diefer mit
einem Ausruf der Freude und ber Erleicdhterung be-
iifit

it weldjer Sehnfucht und mit weldjer €orge habe
id) auf Did) gewartet, meine liebe Aftrid!" vief ihr
die Rechnungsvadtin, die in ihrem Gifer bas verdnbderte
Ausfeben bed jungen Midbdens garnidht gu bemerfen
fdjien, entgegen. ) babe Dir etwas fehr Widjtiges
mitguteilen. €8 ift eine Nadyridjt gefommen, auf bdie
Du gewifs nidyt vorbereitet bift! ; ¢

,Cine widtige Nadricht — fir midh?"  Aftrid
fagte €8 fo miibe und teilnahmlos, baf Frau Haidborn
unter anbeven Umftindben gewif fogleid) auf die Ber-
mutung gefommen wire, ihrem Schiigling milffe etwad
YAuferordentlidhes und etwas fehr Trauriges wider-
fafren fein. Wber ifre cigene Reuigleit war ebenfalls
von einer fo_ aufergewihnlidgen Art, daf baneben filr
bie wadere Frau gundgit alled andere in ben Hinter-

b treten \
m?%a, I'uicm;g?ib! Und i Hoffe, Du wirft mic

nidyt bofe fein, wemn i) obue Dein Wifjen ein wenig
Borfehung fiir Did) gejpielt Habe. Aber id) glaubte
bas bem Onbenfen meiner armen Freundin {duldig
au fein. I wollte wenigftens verjudyen, fiic bdie
Todyter au thun, wad id) fiiv die Mutter leider nidyt
thun fonnte.”
LOu fpridhft in Ratfeln, Mama! — Jdh begreife
wirflid) mdt, was Du meinft!”
.Dag glaube i) wohl! Und wenn e jdhlecyt aus-
gegangen wire, Batteft Du aud) niemald etwas davon
erfabren! Daft Du niemals den Wunjd) gehabt,
Rind, Did) mit Deinem Grofvater zu verfhnen?”
it meinem Grofoater? IMit dem Horten, mit-
leidblofen Manne, ber meine Mutter verftofen fonnte,
mie weil fie bei ber Wahl bed Gatten nidjt feinen
felbitfithtigen Wiinfcjen, fondbern ifrem eigenen Herzen
olgte?"
" ?,S)hm jo, licbe Aftrid! Von eben diefem Grofvater
ift freilid) die Rebe! Wber iy denfe, feine damalige
Handlungdweife, fo wenig idh fie audy in allen Stiiden
entfduldigen modyte, fonmte dod) wielleidit nod) aud
einem angmm Gefichtspuntt betracjtet werben. Er hat
body in feiner Weife aud) nur dasd Befte feiner Todjter
im Auge gehabt.” :
30t Befted, Mama? — ©So wive e3 zu ihrem
Beften gewefen, auf den Mann ju verzidjten, welden

fie Tibte?*
,Das ift eine Frage, t fo leidthin

auf bie id) nidy
antworten médjte, mewn Kind! Niemand Hat die vor-

trfflidjen Herzenseigenidaften Deines BVaters aufridytiger
gefchipt al8 id), und id) bin fidher, daf Deine WMutter
an feiner Seite febr glidlich gewefen ift, fo glidlid
wenigftend, wie fie 8 den Umjtinden nad) fein fonnte.
Aber Chriftoph Wiwe war bdod) eigentlid) aud) nidht
gany im Unred)t, al$ er meinte, daf der mittellofe
Mufiflehrer mit feinen jdywirmerijden Neigungen und
feinem unprattifen Kindergemiit nidht der vedte Gatte
fitv fie fei. Sie war in Reihtum und Ueberfluf auf-
gewadyfen, bie Fleinen Sorgen und Miihfeligleiten des
LQebend waren ihr fo fremd wie irgend ein Sauberland
aud dem Mirdjen, und darum war ed mur natiirlidh,
baf fie in ber Oliidfeligleit ihrer erften jungen Liebe
aud) die Qeiden ber Armut und die Sdyrednifie eined
endlofen Rampfes ums Dafein unteridipte. Sie war
nur zu bereit, eine Laft auf fid) su nehmen, beven
Sdywere fie garnid)t fannte, — eine Qaft, bdie wobhl
im erften Augenblid leidht und unbed b erfdeinen
mag, bdie aber immer graufamer und unbarmberziger
briidt, je linger fie getragen werben muf, und die
endlid) nidht blop ein jarted, fdwadjes Weib, fondern
felbft einen Riefen unter ihrem Sewidyt erdriiden fann.”

LUnd wenn mein Grofivater bied alle3 vorausjah,
warum Hat er meinen armen Eltern bie Caft nidht ab-
genommen? @r Ponnte e dod); denn id) meine, er
war ein reider Mann.*

nrtfepung folgt.)




Dber wie dad fogialdemofratijdie Programm fagt:
BVerwanblung ber Arbeitdmittel in Gemein-
gut ber Gefellfdaft und die genoffenidaft-
lide Regelung der Befamtarbeit mit ge-
meinniipiger Verwendbung und geredter
Berteilung des Arbeitdertrages.

Wolitifde Neberfidt.

.— Yuf dem Parteilongreh in Halle werben
aud) mefreve Bertreter ber dfterveichijden Sozialtemotratie
al3 Gifte anwefend fein.

— Dem Gewertidaftdtartell in Leipzig
ift feitend der Polizei bereitd die nitige Fiirjorge u teil
geworben, inbem fie basfelbe fiir einen politijhen Ber-
ein erflirt hat. Damit ift bden optimiftifhen Auf-
fafjungen derjenigen ein Jiel gefest, weldhe fich einge-
bilbet Batten, bie Leipsiger Polizei wolle einmal zur
Abwedjielung einen [libevalen Anlauf nehmen. That-
fadlid) ift dbad Gegenteil der Fall, und der 1. Ottober
witd in Leipig wie in gan; Sadyfen ein betrichtlich
vermehrted8 Polizeibeer auf bden Beinen finden. Num,
3um Gliid find die Sozialbemotraten jo gut diszivliniert,
baf ber, von ben nervifen Gefelljdaftsftigen und
Rettern fo fehr gefiirchtete Tag ohne Rubejtorungen
voritbergehen wirh. — Die Delegierten ber einzelnen
®ewerfe Haben bdeshalb bejdilofjen, den Anordnungen
ber Polizei Redynung zu tragen und einen Berein
o, @ewertidafts:Rartell“ ju griinden, bdefjen Jwed es
fein joll, ,unter Beobachtung der deutidhen Staaats-
gefefie und des Statutd die Jntereflen aller in einem
biveften ober inbdiveften Lohnverhiltnifje {tehenden
Arbeiter und Arbeiterinnen au vertreten.” Diefer Be-
fbluf wurde nur mit fehr geringer Stimmenmelhrheit
angenommen. Die Minoritdt war der Anfidht, daf
man bdem Worgehen ber Polizei gegeniiber den Be-
fdwerberweg  bi¢ in bie hichlte Jnjtan; bejdjreiten
miiffe.

— Jn einer au Breslou abgehaltenen fozial-
demofratifdien Berfammlung wurde befchlofjen, vom
1. Dttober ab ein tdgli) erfdheinendes Blatt ,Schle-
fijdye Boltswadyt* erfdjeinen u lafjen. Die ,ScHlefijchen
RNadyriditen” follen al8 Wodjenblatt weiter beftehen.

— Die ,eiferne Maste” madit der Bourgenis-
prefje viel Ropfzerbrechen. ,Der bdicdjte Sagenfreis”
— fo fithrt der Gewdhramann des , RBeinijchen Kuriers”
aud — ber fid) um bieied merfwiirbige Wefen ge-
bilbet Bat, ftellt die Romantit in der im iibrigen gar-
nidht romantijden Sozialdbemotratie dar. Die ,ciferne
Maste” weifs alles, fieht alled und fann alles. Sie
fagt, ber und bder ift ein Polizeiagent, und der demun-
ierte @enoﬁe ift abgethan fiir immer, er wagt im Be-
wuptiein, daf er iiberfiihrt worden ift, nicht einmal ju
murren. Die ,eiferne Masfe” madyt die Parteifreunde
aufmertfam barauf, bdaf fie diefes ober jemes lnter-
nehmen, bei dem fie fihy wunbder wie fidjer gefiiflt
Baben, unterlafien, weil fie fonft der Polizei in die
Pinde fallen wiitben. Wird die Warnung mifadytet,
fo geht o3 Den Leuten fhlimm. Sollen verbotene
Drudjdjriften verteilt werben, o weif bdie ,eiferne
Maste”, ob Dbie Quft rein ift ober nicht. Dieiftens
telegrapbiert fie, Handbidyriftliches jollen nur wenige
von ibr ju ®efidite befommen Haben. Dies feltjame
Beug, von dem man nidjt weif, wieviel die Luft am
Sdjaurigen bdabei iibertrieben hat, geht in der Sozial
demofratie wie eine geheime Qegenbe um, und mit
Ueberzeugung wird verfichert, dap fih Binter der
yeifernen Wasle” ein  Hioherer Polizeibeamter verberge,
ber im DHerzen fozialdemofratiic) gefinnt fei. Der
niidjterne Rern des Geheimnifjes ift wohl, daf das
ritfelhafte Pleudbonym nicht eine, fondern mefhrere Per-
fonen dedt und ftets da gewdhit wird, wo dber Ur-
fprung der ju madjenden Mitteilungen verjchleiert
werden foll.  @erabe darum aber wird bdie Partei-
leiting a3 fiir fie bequeme Sdjeingeheimnis nicht
preidgeben wollen.”  Renner der ruffijhen Litteratur
und Gefdyichte wiffen, bafs Alerander v. Herzens , Colofol”,
jene in Gugland erfdjeinende Beitung der Liberalen, fo
gut iiber alle Spufereien im Jarenreid) unterrichtet
war, daf fie dem ruffijchen Baren felbft unentbebrlidy
ward. Wie Herzen geeignete Witarbeiter fand, tonnte
8 vielleidjt aud) der Redaltion des ,Sozialbemotrat”
gelungen fein, fiir Beftimmte Gridjeinungen folde 3u
finben, wo man fie im allgemeinen nicht vermutet.
Dann allerbing8 wiire die ,eiferne Masfe” ebenfomwenig
romantifd), wie nad) der argezogenen Notiz ed die gange
©ogialdemotratie nidyt ift.

— Aug Glap, 9. September, meldet die ,BVolts-
geitung”: Die hier tagende 13. Generalverfammiung
der Ratholifen Schlefiens, an der u. a. teilnahmen die
Abgeordneten Frhr. v. Huene, Dr. Porfd), Mepner,
Letodja, Sperlich, Frante, Dr. George, Conrad, Klofe,
$om, Graf Matujdyta, Frhr. v. écﬁalid)a u f. w,
bat eine Reihe von ihrer Fujammenfepung entjprechen-
ben Befdyliifen gefaht. Diejelben geben dahin, bdaf
ber Befdahigungsnadweis eingefiihet (die Gin-
filhrung von Swangsinnungen wurde fiix ,nodh
nidit angezeigt” erflirt), daf der Windthorft'jche Schul-
antrag bom 27. Februar 1888 angenommen, daff dad
Rirdjenlied in ber Mutterfpracde fiir das Kind in ber
Boltsjdjule gepflegt und daf famtlidhe beftehende

Gimultanjdulen befeitigt werden. Swert ift,
bafy bie zabl anwefenden Mitglieder bdes
Abeld bdie fosialen Beidhen der Seit bdahin verfiehen
au miiffen glaubten, baf fie loffen, wunter bem
Borfi bed Srafen drid) su Stolberg-Stolberg auf
g‘d;‘ﬁ:ﬁx einen s i X tatholijder %grbeﬂnm b&l

lefien” gu griinden, und zwar , berung
gﬂunbclgcmﬁicn Qebens der Mitglieder.” — Und
8 nennt man ,Sozialveform*.

— Rriegervereinlides. Der Borftand des
Qanbdwehroereind ju Kopenid fand fidh im Mai d. J.

anfdjaulides Bild ber ungefunben Verhiltnifie i
Glleni‘@l.' ftrie. Gie fdyreibt niu ibrer Scbdb:‘m:
Ded Mmmmges im Jare 1889 wie folgt:

... %War bie Cntwidelung des Gefdhdftes  trop de |

Rohlenarbeiter - Ausftandes bis gegen das Enbe by
Sommers (alfo in der eigentlidhen Bebarfszeit) aweifel.
(08 gefund unbd ftetig, fo_turbe leider %m Enbe beg
britten und im vierten Duartal (bad Spridhwort b
wifrend, ber Appetit fommt beim Effen) eine Preig.
treiberei in Spene gefept, weldje, alle unbd jebe mweife
Mipigung berfeite fehend, ben Unfang vom Ende
bivsibbir toth

veranfafit, gegen Diejenigen Mitglieder b

orzug ,
welde bem Glauben Buldigten, dafi jebermann fid)
feine eigene politifhe Anficht bilben biirfe. Da bdie

Gtatuten ded Kipenicfer Landwehrrereind feine Be-
ftimmungen entbielten, auf Grund beren man arbeiter-
freundlid) gefinnte Mitglieber hiitte mafregeln tonnen,
bejd)lof der BVorftand, dben Statuten einen ausd bdrei
PBaragraphen beftehenden Anbang juzufiigen. Derfelbe
lautet: § 1. Wahrung und Forderung ehrenhafter Ge-
finnungen fiiv Ordnung und Sittlichleit aller Kameraben,
ber Treue fiir Kaifer und Reid) und ded3 Gehorfams
fiir ®efep und Dbrigleit, fowie ben guten Sinn fiir
ben Militdrftand in ehrender, acdjtunggebietender Weife
3u erbalten. § 2. Politifdhe Fragen und Erorterungen
dirfen in ben BVerfammlungen ded Bereind nidit ftatt-
finben. Rameraden, welde fih fozialbemotratijden
Beftrebungen Hingeben, werben aus dem BVevein fofort
audgeftofen. § 3. Dffisiere bed aftiven fowie Be-
urlaubtenftanbes find olne Ballotage in ben Berein
aufsunehmen. — Aljo: Die Politif hat mit dem BVevein
nid)ts su fdjaffen; aber wer arbeiterfreundliche refp.
fogialbemotratijdhe Gefinnungen begt, wird fofort aus-
geftofen. Der BVerfaffer bdiejer Beftimmung follte zum
Profefjor ber Logit gemadht werden. Redht haratteritijch
ift aud) ber § 2. Dffiziere gelten alfo bei dem Kipe-
nider Landwehrverein a8 Bhihere Wefen wie anbdere
Gterblidhe und miiffen daber aud) mit anberem Mafe
gemefjen werben. Was der BVorftand des Londwebr-
veveind iibrigend unter Nidytpolitittreiben verfteht, geht
baraud Bervor, baf ben Mitgliedern des Vereind unter
Androhung des Ausgeftofenmwerdens verboten wordben
ift, ivgend etwad bei bem Jigarrenhinbdler Ungering ju
faufen, da derfelbe dem Borfland nidht genehme poli-
tifge Anfichten Hat.

— Gnbdlidh ift die VBiehiperre gegen Ungarn
gefallen. Die ,BVofi. Btg“ melbet aud Berlin,
den 8. September: Minifter Lucius teilte dem Hiefigen
Magiftrate mit, daf er im Einvernehmen mit dem
Kangler bereit fei, bie Einfubr von ungarijden Schweinen
aud Steinbrud), Bielip und Biala zur Abjdladjtung
im biefigen Scjlachthofe widberruflich zu geftatten.
Die BVoraudfepung wire die villige Tremmung der ein-
gefiihrten Sdhlachtidhiveine von bden auf dem Biefigen
Biehhofe zum Verfauf aufgetriebenen. Die ,Boff.
Btg.” teilt mit, bdie fiiv biefen Bwed polizeilid) gefor-
berten Cinridjtungen be3 Bentralviehhofed wiirben
binnen drei Tagen beendet fein, jo dap bann bie Ein-
fithrung ungarijher Schiweine beginnen tonne. — Diefer
Mafregel werben nod) andere folgen. Wasd frither
a8 unantaftbar galt, unjere nationale Solpolitit, wird
von ben fritheren ,Nationalen” jept offen angegriffen.
Nacdhdem lepthin bdie ,National-Feitung” in unfeven
Biehzollen ein Haar gefunben und aud) die Getreide-
3olpolitif in ein eigentiimliched Richt geftellt Batte,
nad)dem die ,Rreuz-Beitung” einen frijden Ritt gegen
bie Cifenbarone gewagt, fommt Heute audy dex ,Reichs-
bote“ mit emer energijen Note gegen Ddie
Sdlotritter aud Weftfalen. €3 fehlen jet nur
nod) bie Gegenattaden bder Jnduftriellen auf bie
Ugravier. Erjt geftern Hat bie ,RKreuz-Jeitung” die
ftaatliche Uufficht iiber bdie Arbeiter- und Arbeits-
geberorganifationen verlangt, und Beute forbert ber
»Reichsbote” nidjtd8 Geringered al3 bie BVerftaat-
lidung der Cifeninduftrie. — €3 ift eben
nidt anderd, biefe Gefinnungsinderungen find bad
Produft der wirtidaftlichen BVerhdltniffe, wie fie nadh
der Theorie ber Sogialbemofratie notwendig fommen
muften. Wir verweifen im iibrigen auf unfern Heutigen
Leitartilel.

— Die Borfenberidhte der Jeitungen verdffents
lidjen wieder Gefdyiiftdabichliiffe von Attiengefelljchaften
iiber bag abgelaufene Gefdiftsjahr, bie recht refpettable
GEntbehrungslohne fiix bdie armen Kouponabjdyneider
nadjweifen. Die Bisdmardhiitte Batte einen
winn von 871 920.24 M. gegen 444 948.39 M. im
Borjahre und verteilt infolge davon biedmal 18 Proj.
Dividende gegen 14 im BVorjahre. Die Dortmunbder
Union Bat nad) Abzug der General-Unfoften und
Binfen einen verfiigharen Ueberjhuf von 5 159 209 M.
exgielt und verteilt nad fehr bedeutenden Abjdjreibungen
in Hobe von 2800000 M. und bder Uebermweifung
vor 700 000 M. an den Refervefondsd nod) eine Divi-
bende von 4 Proz. Die Uftien - Juderfabrif Neu-
wert verteilt 12 Proz., bdie Altiengefellidhaft fiir
Pappenfabritation zu Berlin 7 Proz. Divi-
benbe, bagegen gewdbhren bdie Hagener Supftahl-
werte 10 Prog, die Delfabrit Befigheim 6 Proz.

— Die ganbcu!ammcr fite bie Rreife Miih1-
Haufen i. Lhiir, Worbis und Heiligenftadt ent-
wirft in ihrem foeben erfdjienenen JaBresberidhte ein

itete. Die beftehenden groﬁen Ber-
binbe, insbefonbere bdiejenigen ber Stabeifen. yph
Bled-Walzwerle find von der Mitjcdhuld an diefer e
Hagendwerten Wenbdung der Dinge nidht freizufpreden,
Sie, bie den Beruf Hatten, der wiiften Birien-Spety.
lation mit ben von Natur foliben Artifeln entgegen.
jutveten und awar einfad) dbaburd), baf fie den Bedars
mit ber Leiftungafibigteit bder Werfe im  Eintlang
erbielten, verfauften, angelodt durd) die verfiihrerijden
Preife, boppelt fo viel, ald wie bie betreffenden Werte
in ber vorgejehenen Ubnahmefrift liefern fonnten. g
notwenbdige Sio[gc bavon fonnten bdie Werte bie Gin.
altung der bebungenen Speifitationsfriften nidyt ver-
langen und bnrd;%cgm. €3 Dblieben Deshalb mwider
Secht und DOrdnung viele billigere Abfdhliifie im
Martte und die BVerbandapreife nominell! Das folide
Gefdyift wurde aber burd) diefen Berlauf der Dinge
am empfinblidhften gefdhibigt, weil die Werfe nicht nur
gang ungereimte Sieferungsfriften verlangten, jonbern
aud) dafiiv nod) jede Berbindlichfeit ablehnten, o daf
in Wirtlidhleit nad) 4, 5, aud) 6 Monaten feit Be-
ftellung und bariiber hinaud erft geliefert wurde, gegen
fonft 2 — Bodyftens 4 Woden! . ... Wird aud
jeber Eifenfhindler mit bem Gewinn bed Jahres 1889
ufrieben fein fonmen, fo muf er fid) dod) jagen, dof
da8 Spridywort, wie gewonnen, o zerrommen, aud
pier Anwendung finden wird." — Dad Treiben der
Unternefmer in ber SKohleninduftrie gelegentlid
be3 grofen Urbeiterftreits be8 Borjahresd Ffemmzeichnet
bie Danbeldtammer wie folgt: ,Niht etwa nur die
burd) den Koblenarbeiter - Ausftand erlittenen Berlufte
und durd) bie Jubilligung teilioeiie fehr bevechtigter
RQobrechihungen entftandene Mehrbelaftung der Kohlen:
und Cifenereugung follte durd) den Wufjchlag auf das
Robhprobuft wieder Bereingebrad)t werden, e3 wurde
vielmehr Kapital gefdlagen ausd ben Ber-
legenbeiten, weldhe die eben iiberwundene RKata:
fteophe gur Crfenntnid gebracht Hatten, und voraus-
genommen, wad etwa nod) nadytommen fonnte. Was
Wunber, bdaf fid) die Kohlenarbeiter durd) ihren ge-
vingen Unteil an dber Beute unbefriedigt fiihlten und
bie Beunrubigung der Kohleninduftrie tein Enbde finden
wollte.” Diefe Schilberung wird nod) erginst durd
einige filv die @ejhaftsmoral der KRohlenunternehmer
djarafteriftifhe Jiige aus dem Unfange bed Jahres
1890. Die Kammer fdjreibt davitber: ,Im Januar
b. J. wurde, wie gany Guropa, o aud) ba3 weft
philijde Kohlenrevier, und zwar aufergewdhulich ftart,
von ber Influenza=-Epidemie heimgejudt. Gange
Belegihaften muften feiern, und die Spefulation
Jheute fih niht, auch diefe Ralamitdt wieder
fiir ihre Bwede audzunupen, um ihren lepten
Trumpf audzufpielen, d. h. einen nodymaligen Anfid)lag
von pp. 10 M. fiir den Waggon von 10 Tonnen
durdjzuieen.

Franfveid). Bon 16000 Antworten, welde
auf ben Fragebogen bes Ausjcduffes fiiv Arbeiter-
gefepe eingelaufen find, weifen 3722 jebe Cinmifdung
be8 Gtaated uriid, 4196 find fiir den Achtftundentag
und 7651 madjen WMittelvorjlage von 9 oder 10
Arbeitdftunden 2.

Rumiinien. Ueber bdie Beftrebungen und Kiimpfe
der rumdnifden Genoffen fdhreibt SKonftantin
Milé in der Wiener ,Arbeiter-Jeitung”: ,In einigen
Wodjen werben in gany HRumdnien bdie Kommunal
waflen ftattfinden. Die Bufarefter Arbeiterpartei hat
fih an3 Wert gemadht und lebBaft fiir diefe Wabhlen
propagiert. Das fonnte der Regierung, fitr weldye
ber Bufarefter Gemeinberat fehr viel bedeutet und den
fie nidjt verlieren darf, will fie nicht felbft an RKraft
verlieven, nidjt gefallen. Unfibig ung durdy eine Gegen-
agitation gu befdmpfen, entjdhlop fie fich, mit Hilfe der
Polizei die Avbeiter zu ,beruhigen. Su diefem Swede

®e- | hatte mun die Polizei eine Banbe Jnbividuen auf

genommen, fie mit Rniitteln ausgeritftet und fie in die
Arbeiterverfammiungen gefdjickt, um bie friedlid) ver:
fammelten Qeute au mifhandeln und durch Tervorigmud
bas Berfammlungdredht illuforifd) zu madjen. Die
Reute aber find feige wie ihre Auftraggeber, und traven
fih und nur in FHeinen BVerfammlungen avgugrcifeﬂr
wo fie und an Bafl iiberlegen find. Jm Laufe ber
Lepten Woden find wir zweimal von ihuen angegriffen.
Jn einer ber lepten Werfammlungen wurben 20 Ar-
beiter von bdiefen Pfeudo - Poliziften auf bas fdwerfte
vont ihnen mifhandelt. Das Lofal, deflen Eigentiimer
einer Der Unfrigen ift, wurbe zerftdrt und ausge-
pliindert; damit nid)t gemug, vurden die mifihanbelten
WUrbeiter auf bie Polizei gefdhleppt unbd eingefpertt,
wiihrend die Rubeftdver frei audgingen. Diefe Helben-
that ber Polizei Hat aber bas von bem be-
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wirlt, wad fie Bewirfen follte; unfere Freunde rourbden
am fo ‘eifriger und die !Srogogtmba eine um fo leb-

ftere. - Die Polizei, wiltend iiber ihren Mierfolg,
griff jebt einem anbeven Mittel. Dienstag, den
0. b. 3., bradjen 10 mit Rmiitteln bemwaff

— RNad) einem Reidhdgeridhtabejdluf ift ein Haus.
befiger fiir den * 9" Sdadn tlid), welden
eine Perfon auf unerfeudpieten Treppen und Fluren
erleibet. Da ed nun poligeilidhe Soﬂd)ti?t ift, bei ei b

— Aus Melbourne fommt dic Nadjridht, daf der Streil
ber auftralifden Seeleute teilweife gefdeitert ift. Eine
Anzahl Arbeiter aud Neu - Seeland Hat bie Arbeit in Brid-
bane, D b, wieber auf Die Offiziere der

‘Dun!tﬂ;eit bie Treppen su_erleuditen, o Balten wir ed fiir

3 Hebaltionsiotal unferes Biattes

,M“ﬂm (wﬁ; eit" o

Redattenr, Gendfjen Mggdhoni, nur nod) gwei Arbeiter
sugegen twaren und mighandelten bdiefe auf beftialijde
Weife. Um das Mak von Feigheit wvoll ju madjen,
verfpereten  bie Polisiften %ltmb nad) bem Gindringen
ber ,Botanjdi” in das Redaftionslotal die Thiire
pesfelben von aufien, fo daf niemand den mifhanbelten
und verzweifelt nad) Hilfe rufenden Freunden ju Hilfe
fommen fonnte. RNadjtem bdie ,Batanidhi“ unfere
Greunbe auf die beftialijde Weife mifihandelt Hatten,
fuditen fie das Weite und am Plage verblieb nur die
um Rube und Orbdnung beforgte offisielle Polizei. Sie
ijleppte unfere Genofjen an den gzaarm ur Poligei.
$ier angelangt, mufite Genofje Mujdoni fid) aufs
neue mifshandeln laffer, unbd zwar von dem Leatnant
ariano, einem tohen Menjchen, der Chef bder ge-
feimen Polizei ift. Die anberen Swei wurben gleidh
entlaffen, wabrend Genoffe Mufjdhont fidy nod) immer
in Paft befindet und auf eine unerhort brutale MWeife
behandelt wird. Die unabbingige bitrgerliche Prefle
it entritftet iiber bie Handlimgdweife der Polizei. Die
PButarefter Journaliften Haben Proteft erhoben gegen
dicjen gemeinen BVorgang, benn allgemein Herridyt bie
Tieberzengung, daf die *Polizei 8 ift, weldje den Ein-
prud) in bad Rebaftionslofal unferes Blattes provo-
siert Bat.  Diefe Thatjadjen fprechen fiir fich felbit und
stigen, wie wir gegen die Bourgeoifie zu Fimpfen
faben, die unfere gefepliche und friedliche *Bropaganda
mit ,jhlagenden Argumenten” beantwortet. IJn ihrer
Dummbeit begreift bie Hegierung nidt, bdap Dbiefe
infamen Berfolgungen nur zu unferem Borteil um-
fdlagen miiffen, denu badurd) ertwerben wir die Sym-
pathien aller anftdndigen Leute. Was bdie Arbeiter
anbetrifft, fo ift bad die befte Rebre fiir fie, daf bie
Bourgeoifie ihr Feind ift, denn fie miBhanbdelt fie, wenn
fie (bie Arbeiter) nur ihr Haupt zu erjeben wagen
und neben ben Pfliditen aud) Rechte Haben wollen.
Bei den Wahlen im November werden die rumdnifiden
Yrbeiter Der NRegierung bdie gehorige Antwort nidyt
fduldig bleiben. Trop allebem mafdjieren wir mutig
vorwirtd!

SoRales.

Dalle, 12, September.

— Gpielplan bes Biefigen Stabttheaterd vom 14. bis
infl. 21. Geptember 1890: Sonntag, den 14. Sept. Hamlet;
Montag, den 15 Sept. Die Ehre; Diendtag, den 16. Sept.
Nervd3d (Novitdt); Mittwod), bden 17. Gept. Hamlet;
Donnerstag, ben 18. Sept. Donna Diana; Freitag, den
19. Gept. Coeur Dame, Wer died Grofere nidt ehrt,
ift bad Rleinere nidht wert, Dasd Enbde vor dbem An-
fang, Drei Frauenhiite; Sonnabend, den 20. Sept. Die
Chre; Gonntag, ben 21. Sept. nadymittags Hamlet bei
Balben Preifen, abend3 Lohengrin.

— Auf Einladung bed Herrn Paftor We rne r - Hohenthurm
fatte fid) geftern abend im ,Neuen Theater” eine aud An-
grhi&r'lgen aller Parteien ftart befuchte Juhdrerjdaft eingefunbden,
um einen Vortrag ded Herrn Paftor Werner iiber ,Die Auf-
gabe ber inmeren unmb duferen Miffion” entgegenzunehmen.
Die Verfammlung horte Rebe und Gegenrede mit mujterhafter
Rube an und erreidhte ohne Jwijdhenfall gegen 12 Uhr ifhr
Cnbe. Ausfithriidhen Bericht Hieriiber morgen.

— Fitr die hiefigen BVolt3jdyulen beginnen die Herbit-
ferien am 20. Geptember.

— Der Rentner Herr Karl Vogler, Wilbelmjtrafe 3, ift
gum Urmenvorfteher im XII, Bezirt und Herr Kaufmann
Baul Mertens, Hofpitalplag 1, zum Armenvorfteher im
VIL Bezirt gewdhlt worben.
_— Uuf Grund § 1 bder Gtrafien - Polizei - Orbnung vom
15. Geptember 1879 unterftellt bie Polijeivermaltung folgende
Gm}ﬁen vom 15. b. Mt8. ab ber allgemeinen Reinigungdpflicht :
Deligiderftrafe bom Leipzigerplap bid jur Jufubrftrafe sum
Giiterbahnbhofe, Hodftrape, Thomafiusjtrafe, Streiberftrafe,

UAnnenftrafie, Thorftrafe, Lercyenfelditrae, Jafobfirafe, Hagen-

ftrafie, Bismardjtrafe swijden Leffing - und Edyillerfirabe,
-i‘ﬂlbgr’ﬂﬂbmftrnﬁ:, verldngerte Medel - und Derl&ngztte'
Marienftrafe.

, in weldem aufier dem 2

, wenn bie cined Daufes, dberen Befiger
biefer poligeilidien Borjdyrift nadyzut big jept verf
jaben, bie betreffenden bfmﬂbcﬁzet auf bdie in Rebe ftehende
ofigeilidhe Mafnahme und auf die im Falle bed Nichtvefolgens
biefer Mafregel event. entftehendben Nadyteile Hinweifen.

— Rriegervereinlidhes. Herr RKarl Feift, Mitglied
b.d Dolaner Kriegervereind, erhielt von beffen Bor-
figenden folgendes Sdhreiben:

Dolau, 4. September 1890.
fieber Feift!
Deinen  Handlungen sufolge , bitte id gid), aud bdem
bernfalld Du £

anbdeldmarine Haben den Wunjd) ausgebridt, ihren Dienft

wieder angutveten. €3 foll eine Verfammiung der Streilen-
den in ©idbney abgehalten mwerden, in mwel bie Grund-
lage filr Unterhanblungen mit ben 1 beraten
werben foll.

Wermifdjtes.

* Der Didter Guitav 3u gutlm ift auf feinem
®ut Repien geftorben utli, geboren ben
20. Mirz 1821 ju Repien, war 1863—67 Hofs
theaterintendant ju Schwerin, damn Hofmarjdall beim

Rrieger ~.Berein zu fdjeiben ,
werben miifteft, jo leid e8 mir aud) thut.
Mit beftem Grufp @oldbammer. Damm L

Dierzu fdhreibt und Herr Feift: ,Jd) war gefonnen nidht freis
willig audzujdeiden und lieh es jur Verjammiung fommen, in
welder mir wieberum nahe gelegt wurde, freiwillig audzu~
fdeiden, wenn id) nidht ausgewiefen werben mwollte. Diefer
Borjdhlag fand jedod) nidst meinen Beifall. Jh frug dedhald,
aus weldem Grunde id) ausgejdlofien werdbe jolle. E3 wurbe
mir mitgeteilt, bap ein Bti!? bes Bunbedvorfienden, welder
vom Lanbrat und Bezirfst bo (? ftragt war, an
ben Borftand des Rriegervereind gelangt fei, in mweldjem der
Borftand aufgefordbert mwerbe, Sonntag den 24. Auguft nady
bem Bezirfslommanbo zu fommen. DHier jei ihm mitgeteilt
worben, daf id) fdhon feit Juni audgejdhieden fein miifste. Der
Borfitenbe war ndmlid) fhon friiher einmal vorgelaben worben
wegen meiner Wenigleit, mwobei er verfprocden Hatte, mid) zu
befehren, mwad ihm aber nicht gelang. Jept miifite id) aber
unbebingt entfernt werden, da id) midy nidyt gebefjert hitte,
inbem id) ba3 ,Bolfablatt” verbreite, fiir bie Sozialbemotratie
agitiere. Die Verjammiung befchlof felbftverftdndlich, midh aud
bem Bereine auszuweijen. — Unbegreiflich ift e8 und, wasd mit
biefen Rriegervereinen der Lanbdrat und dad Bezirfstommando
su thun Hat. Wir find dber Meinung, daf feitend bes Bunbes.
prifibiums bed Rriegervereind bie Uutoritit bes Landratd und
be3 Bezirfslommandos mifbraudyt worben ift, benn die lepteren
haben fein Recht, in diefer Weife eine Preffion auf bie Rrieger-
vereine ausdsuiiben. Bemerlen wollen wir jedbod) nodh, daf audy
feitend eined Mitgliebed bed hiefigen RKrieBervereind in bers
jelben Weife unter BVerufung auf die Vehorden vorgegangen
war, bafy betr. Mitglied e jeboc) vorzog, freiwillig ausd dem
Bereine audzujdeiden.

— %ud Dfterferd, 10. Scptember, wird der ,Halijdjen
Beitung” gefdrieben: Spurlod veridhwunden ift feit Mitte
Suli der 17jdbhrige Sehlofjerlehrling Albin Shumann ausd
Meinerweh. Derfelbe mufte Mitte Juli in Halle ald Jeuge
auftreten in einem gegen den Vergolder Hojfmann anhingigen
Progef. Seitbem hat weder jein Lehrherr in Jei, nody jein
Bater in Meinerweh (Kreid Weifienfels) irgend ein Lebens-
geidhen von ihm erfahren. Wielleicht tragen bdiefe Feilen dazu
bei, den fdywer befiimmerten Eltern zu einer Kunde von dem
Berbleib ihres verlorenen Sohnes zu verhelfen.

5
g fen

RArbetterbewegung.

— @eit bem 1. Julib. J. erzielten bie Topfer in Mofhlau
und Raguhn in Unhalt Lohnerhishungen im Wege ber lnter~
pandlung. Dedgleichen in Mannbeim, wo aber iiber ein Ge-
fdhdft bie ©perre verhingt werben mufte, dbie nad) ungefdhr
14 Tagen, da ber Gejddftdinfaber bie geftellten Forberungen
bewilligte, twieber aufgehoben twerben fonnte. JIn Hohen-
leipifd) wurben vor furzem 10 Tdpfer ausdgejperrt, da fie ber
Organifation angehorten. Die Mafregel wurbe bvon ber
Fabritaleitung, ba bie Arbeiter jujammenpielten, wieder fallen
gelaffen.  Ferner befinben fid) bie Sdjeibentdpfer (Gejdyirr
arbeiter) in Strafburg U. M. und Rothenburg O'L. Lohn-
bifferengen Halber nody im Ausftand und zwar am erjten Orte
jdhon in ber 6. Wodje, im lepten Orte in der gweiten Wodje.
@3 ift begriinbete ofinung auf Sieg ber Ausftdndigen vor-
hanben. Jn Neuenbhagen legten bie Tdpfer der bortigen
Ofenfabrif vor turem mwegen Mafivegelung eined ifhrer RKollegen
unbd fi iirbiger Behandl bie Arbeit nieder. Jn
ber Anrede find den Leuten fehr oft Prébdilate beigelegt worben
wie: ,Gie alter Saubengel, Sdweinehund u bdgl” Die Bu-
ftdnbe follen fiir bie Arbeiter in bdiefer Fabrif gerabezu uner-
trdglidge fein. Da bie Topfer bort, wie fid) erwiefen, nod
nidyt auf der Hobhe ber Jeit ftanben, unterlagen fie und nahmen
bie Arbeit mwieder auf, wdihrend bie intelligenteren 6 Mann
audgefperrt wurbder. Wad bie Ugitationsdthitigleit bei bden
Topfern anbelangt, fo ift fie, wie audy friiber, feit dem leften
Rongrefy in Miindjen recht erfolgreid) gewejen. €8 mwurben in
biefer Jeit newe Bereinigungen gegriindet in Saalfeld, Rudol-
ftabt, Bernburg, Hohenleipijd), Neu-Strelifs, Hohr bei Koblens,
Liitjenburg und Flenéburg.

— Die vor furzem durdy bie Bltter gegangene Nadyridyt,
daf der Rajfierer der Jentralfrantenfaffe der Topfer in Mitndjen
mit einem Betrage von 900 M. durdygebrannt fei, beruht auf

RKronpringen von Preufen, 1873—88 Generalintendant
su RKarlgruhe. Cr jdrieb viele gern gelefene Novellen,
Romane und CErzdhlungen und war ein frudtbarer
Didjter von Luftfpielen, Schau- und Trauerfpielen, die
fig burd) gefunbe und anftindige Gefinnung aus-
geidmen, wenu fie audy tiinftlerif) nicht auf einer be-
fonberen $ihe ftehen.

* @in Sdmneidergefelle Rarl P. in Berlin Batte
tiirglidy, wie Dr. Frany Hinridhs in der ,D. Mebd.
Wodjenjdyr.” mitteilt, an einem Nadymittag gegen 5 Uhr
bad Ungliid, eine Niibnadel nebft Faden in die Luft-
vofre au fdluden. Wihrend er bei der Arbeit die
abel, weldje mit einem diinnen Doppelfaden vielfacdh
eingewidelt war, im Munde hielt, begann er ploglic
bei gefd)lofienen Sippen zu Buften. Bei der folgenden
tiefen Ginatmung verfdhwand die Nabdel mitjamt dem
Faden in der Munbdhohle. Der Faben jedod) fam bHald
durd) Huften und Wiirgen wieder fomeit hervor, daf
er mit ben Fingern erfaft und ein Stitd weit vom
Punde Bervorgesogen werben fonnte. Die Nabdel felbft
aber liefy fid) trop ftarfen Biehend nicht mit Heraus-
beforbern. Daher begab fid) ber Patient u einem
Arzte, um die Entfermung der Nabel vom Munde aus
mit Jnftrumenten vornehmen u laffen. Die Unter-
fudjung mit dem RKehltopffpiegel ergab, daf die Nabel
am unterften Enbe der Luftrihre faf und auf beiden
Geiten feft eingeftoden war. Darin lagen aud) bdie
Sdywierigleiten des Falled. An dem Tage felbft Hatten
bie angefteliten Bemiihungen, bdie Nabdel zu entfernen,
nod) teinen Grfolg, und erft am folgenden Morgen
gelang e8, fie auf natiirligem Wege su Tage ju for-
bern. Der mweitere RKranfheitdverlauf war ein fehr
giinftiger.

Standesamtlide Wadridten.
Dalle, 11 September.

Aufgeboten: Der Kaufmann Otto Wad) und Amalie Seidel
(Sophtenftrage 9). Der Tijdhler Emil Voigt und Marie Leo-
pold (Unkbalterftrafe 9 und Thiiringerftrafe 5). Der Schuy-
machermeifter Otto Sdyulz und Marie Arndt (Leffingftrage 6
und Frandeftrafe 6). Der Maurer Heinrid) Wilhelm Andreasd
Otto Rlemm und Chriftiane Henriette Marie Popid) (Halle
und Giebidyenitein). Der Shmiedemeifter Friebrid) Hilbebranbdt
und W Adermann (Giebidenftein und Friedeburg).
Der Hanbdarbeiter Karl Friedrid) Schmary und Augufte Wil
helmine Sdywalbe (Halle und Brwintjdhona). Der Budydruder
Johann Eijele und Anaftafia Kohler (Rarldrube und Brudyfal).

@eboven : Dem Hanbdarbeiter Wilkelm Elze eine T., Marie
Unna (Bapfenjtrafe 12). Dem Bauunternehmer Otto Jdpert
ein ©., Friedrid) Otto (Rleine Schlofigajie 8). Dem Maurer
Albert Bierenbe ein S., Johanned Friedrid) Albert (Hirten-

affe 11). Dem Pandbarbeiter Juliud Labes eine T., Johanne
aroline Anna (Rleine Ulridjtrafe 4). Dem PHanbdarbeiter
Rarl Bieweg eine T., Therefe Clfe (Rarlftrafe 5). Dem
Medjanitus Theodor Seyfarth eine T., Martha Frieda (An
ber Halle 15).

Gejtorben : Des Brieftrager Gottlied Steinbredyer T. Jenny,
24 T. (Rutidygafie 1). Der Strafgefangene Bierbrauer Jatob
enning, 29 J. (Lazarett der Strafanjtalt). Des Schneibers
meifter Auguft Kihn . Paul Odwald, 13 I. (Gottedaders
gafje 3a). Der Bahnarbeiter Karl Schulpe, 67 J. (Pfanners
hiobe 2). Ded Reftaurateur Hermann Liittid) T. Luije, 11 Mon.
(Sdlopberg 1).  Der Wagenjdieber Ernjt Baple, 30 .
(Rlinif).  Der Fabrifbefiger Heinrid) Friebrid) Jimmermann,
60 J. (Forfterftrae 41). Der stud. med. Rarl Dtto Pitjdyle,
20 J. (Marienftrafie 4). Ded Hanbarbeiter Rarl Hempel
Ghefrau Marie geb. Midyaelis, 57 J. (Klinif).

Jrrtum. G8 mwar dbad der RKaffierer der Bottdyer.

Y erein zur Wahrung der Interessen der Schioss
Sonnabend den 13. September

im Bereinslohale bei Herrn Sanow, Steinweg 13
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fowie felbftgearbeitete Midhtzem empfiehlt gu
biligften Preifen unbd bittet um gittige Beadytung
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Magdeburger Bierhalle
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Suaben-Stiefel und -Stiefeletten von 4 ML an,
! £4 % grmn .Stiefel und .Stiefeletten von 5 ML an,

l t“t e ‘l tu elner-Halbjdube jum Binben und mit Gummi
Wn84dmiba"' Q;mnn%m crlnml Cov[n. "a;’zm. anb,

2 in Sa endht von an, Go Ts un
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Uhrmadyer
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	Volksblatt für Halle und den Saalkreis
	1890


